
— 119 —

Erfolg. Er schloß deshalb 1714 mit den Franzosen den Frieden zu
Rastatt, dem sich das deutsche Reich zu Baden im Aargau anschloß.
Österreich gewann bedeutende Gebietserweiterungen: die ehemals spa-
nischen Niederlande (Belgien), das Herzogtum Mailand, das Königreich
Neapel und die Insel Sardinien, doch wurde diese 1720 an Savoyen
gegen Sicilien eingetauscht. 1

Durch den spanischen Erbfolgekrieg hatte Frankreich seine
macht verloren, wodurch das Gleichgewicht der europäischen Hauptstaaten
begründet war.

Wordifcher Krieg lTOO^^Jjm—-
4. Gleichzeitig mit dem Kampfe um das spanische Erbe erschüttertet-

ein gewaltiger Krieg auch den Norden Europas. Gegen den König
Karl XII. von Schweden hatten Rußland unter Peter d. Großen/^
Polen unter August II. dem Starken und Dänemark einen Bund
geschlossen. Die drohende Gefahr weckte die ganze Thatkraft des jungen
Schwedenkönigs. Im Beginne des sogenannten nordischen Krieges
demütigte Karl XII. mit raschen Schlägen Dänemark und Rußland,
brach in Polen ein, eroberte Warschau, ließ den Stanislaus Lesczynski
zum König wählen, rückte dann nach dem Siege bei FrauLadt (östlich
von Glogau) trotz kaiserlicher Protestation durch Schlesien in Sachsen
ein und zwang hier August den Starken zu dem Frieden von Altran-
städt (unweit Leipzig) 1706. Darauf zog der Schwedenkönig in der
Hoffnung auf eine Erhebung der mit Rußland unzufriedenen Kosaken
durch Steppen und Wälder nach der südlichen Ukraine, erlitt aber
durch die Russen bei Poltawa (im Gouvernement Kiew) 1709 eine
furchtbare Niederlage. Karl floh nun auf türkisches Gebiet, wo er in
Bender einen Zufluchtsort fand. Fünf Jahre lang suchte er die Türken - . V\\.
gegen die Russen zu Hetzen, endlich kehrte er 1714 nach Stralsund
zurück. Die lange Abwesenheit des Königs war für Schweden ver¬
hängnisvoll geworden. Der Kurfürst August II. von Sachsen hatte
inzwischen den polnischen Thron zurückerlangt, und Peter von Ruß¬
land die schwedischen Ostseeprovinzen fast ganz erobert. Außerdem
waren den alten Feinden neue beigetreten. Preußen hatte die deut¬
schen Besitzungen Schwedens bis auf Stralsund genommen. Auch diese
Stadt fiel nach der Ankunft des Schwedenkönigs und trotz feiner Gegen¬
anstrengungen in die Hände der Feinde." Karl XII. fand 1718 seinen
Tod vor der norwegischen Grenzfestung Ftiedrichshall.


